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Kreisliga Herren Gruppe 05 Relegation

SC Polonia Hannover II : TuS Gümmer VI 
Samstag, 07.05.2022, 14:00 Uhr

Majewski tütet den Sieg für den SC Polonia Hannover II ein

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 05 Relegation traf die Mannschaft des SC Polonia Hannover II
am vergangenen Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Gümmer VI. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt fixierte Marek Majewski. Bemerkenswert war, dass der TuS Gümmer VI
dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Majewski / Matlakowski beim 11:5, 11:8, 9:
11, 11:5 gegen Dewald / Leder doch überlegen. Die richtige Herangehensweise hatten Smigielski /
Lehmann beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Uecker / Panagiotopoulos von Beginn an.
Anlaufschwierigkeiten mussten Gradowski / Karolczak zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Zbigniew
Smigielski gewann daraufhin sein Spiel gegen Uwe Dewald sicher mit 11:4, 11:9, 11:9. Das war ein
souveräner Sieg. Daniel Lehmann gegen Falk Uecker hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Marek Majewski gegen Theo Politz verrichten,
bevorseine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim anschließenden Sieg in
drei Sätzen gegen Christos Panagiotopoulos zeigte Andrzej Matlakowski indes seinem Gegner die
Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Przemyslaw Gradowski gelang es, Reinhard Leder im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mariusz Karolczak Dominik Kluge in
fünf Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Polonia Hannover II und TuS
Gümmer VI. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Zbigniew Smigielski sein Einzel
gegen Falk Uecker noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Daniel Lehmann gelang es Uwe Dewald zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 38 Bällen endete und von Lehmann verloren wurde.
Marek Majewski machte mit Christos Panagiotopoulos bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-
Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Polonia Hannover II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS Gümmer VI erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SC Polonia Hannover II

Doppel: Majewski / Matlakowski 1:0, Smigielski / Lehmann 1:0, Gradowski / Karolczak 1:0 
Einzel: Z. Smigielski 1:1, D. Lehmann 1:1, M. Majewski 1:1, A. Matlakowski 1:0, P. Gradowski 1:0,
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M. Karolczak 1:0 
 TuS Gümmer VI

Doppel: Uecker / Panagiotopoulos 0:1, Dewald / Leder 0:1, Politz / Kluge 0:1 
Einzel: F. Uecker 2:0, U. Dewald 0:2, C. Panagiotopoulos 0:2, T. Politz 1:0, D. Kluge 0:1, R. Leder 0:
1


